
Wir in Irland
Eine ökumenische Reise 

 

 
8-tägige Gemeindefahrt

Mittwoch, 12.6. - Mittwoch, 19.6.2019

veranstaltet vom

Europäischen Bildungs- und Begegnungszentrum (EBZ) Irland
(Gaeltacht Irland Reisen, Moers) 

in Zusammenarbeit mit 

Katholische Pfarrei Winkelhaid-Burgthann
und

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Burgthann



Das Programm (Änderungen vorbehalten, 1. Fassung)
 
Tag 1, Mittwoch, 12.6.2019
Abflug in München um 11. 20 Uhr - Ankunft in Dublin 
um 13.05 Uhr (voraussichtliche Flugzeiten). Direkt am 
Flughafen steigen Sie in Ihren Reisebus, mit dem es in den 
Botanischen Garten geht. Dort, wo einst der Philosoph 
Wittgenstein seinen Gedanken nachhing, wollen wir ein 
wenig entspannen, eine Tasse Tee/Kaffee genießen, ein 
kleines Mittagessen zu uns nehmen (nicht inklusive) und 
uns ein wenig in der herrlichen Anlage bewegen. Danach 
werden wir eine orientierende Stadtrundfahrt unternehmen, 
um gleich einen Eindruck von der historisch sehr 
interessanten Hauptstadt der Republik Irland zu erhalten. 
Schließlich fahren wir zu unserem Hotel im Raum Dublin.
Abendessen und Übernachtung in einem Hotel im Raum Dublin

Tag 2, Donnerstag, 13.6.2019
Nach dem Frühstück werden wir Dublin näher unter die Lupe nehmen. Wir besuchen gemeinsam Dublins 
zweite große Kathedrale, die St. Patricks Cathedral. Sie steht auf der wohl ältesten christlichen Stätte Irlands, 
wo der Heilige Patrick zum christlichen Glauben Bekehrte getauft haben soll. 450 n. Chr. wurde hier schon die 
erste Kirche gebaut, die 1191 durch die heutige ersetzt und in den 1860er Jahren restauriert wurde. Im West Tower 

findet man das größte Glockenspiel Irlands. Der berühmte irische 
Schriftsteller Jonathan Swift (Gullivers Reisen) war hier von 1713-
1745 Dekan; unter ihm wurde 1742 Händels Messias uraufgeführt. 
Danach Zeit zur freien Verfügung. Die so abwechslungsreiche 
irische Hauptstadt, bietet eine Vielzahl an herausragenden 
Sehenswürdigkeiten, weshalb eventuelle Eintritte nicht inkludiert 
sind. Überqueren Sie die Liffey und gehen Sie über die Prachtstraße 
O´Connell Street zu folgenden Orten: 
- Etwa eine der bedeutendsten Galerien 
Irlands die Dublin City Gallery „The 
Hugh Lane“,  u.a. mit dem Originalstu-
dio von Francis Bacon, aber auch etlichen 

seiner Werke!
- Oder aber das Dublin Writers‘ Museum, das sehr viel für an irischer Literatur 
Interessierte bietet. 
- Ganz in  der Nähe auch der „Garden of Remembrance“, eine Gedenkstätte für alle 
diejenigen, die ihr Leben für die Sache der irischen Freiheit gaben.
Ganz in der Nähe Ihres Ausstiegs aus dem Bus 
- Die naheliegende Grafton Street sowie die Temple Bar sind für Ihre vielen 

kleinen und großen Läden bekannt, aber auch für recht hohe Preise berüchtigt. Bei 
gutem Wetter trifft man hier auch oft Straßenmusiker und -künstler, so dass das leb-

Wieder machen sich die Katholische Pfarrei Winkelhaid-Burgthann und die Evangelische
Kirchengemeinde Burgthann gemeinsam auf den Weg. Ziel ist der nördliche Teil Irlands mit
Nordirland.
Wir begeben uns auf die Spuren der iro-schottischen Mönche und die Anfänge des christlichen
Glaubens in unseren Breitengeraden. Zudem erleben wir die atemberaubende Schönheit dieser
Region mit ihren zahlreichen Facetten. Auch das Verhältnis von Protestanten und Katholiken 
werden wir thematisieren.



hafte Pub- und Kulturviertel auch tagsüber einen Besuch wert ist.
- Auf dem Programm könnte beispielsweise auch der Besuch der ältesten Universität 
Irlands, dem Trinity College und dem weltberühmten „Book of Kells“ stehen. 
Es gibt aber auch noch jede Menge anderer Sachen zu entdecken, wie zum Beispiel
- das Nationalmuseum mit seinen bronzezeitlichen, keltischen und früh christlichen 
Sammlungen sowie seinen Gold- und Silberschätzen.
- Viel zu selten wird die Chester Beatty Library in Dublin Castle besucht: Die 
Sammlungen kunsthistorischer Schätze von Sir Alfred Chester Beatty (1875-1968) 
kommen aus aller Welt.
- Des weiteren: Guiness-Storehouse, GPO-Museum, EPIC Ireland

Selbstverständlich gibt es alle Informationen vorher durch uns, das EBZ Irland. Auch eine „Map of Dublin“, 
natürlich mit festem Treffpunkt (am Bus) und einer Liste von allen wichtigen Handynummern.
Übernachtung im Raum Dublin.
Genau so möglich, dann muß aber das freie Zeit-Programm kürzer sein: Um ca. 15.00 Uhr Treffen in den 
prachtvollen georgianischen Räumen des Teacher´s Club am Parnell Square und Gespräch mit einem/einer 
Verantwortlichen über „ökumenische Entwicklungen“ in Irland – nach dem Papstbesuch. Und/oder über die 
schwierige Gemeindearbeit der Lutheran Church in Ireland (weil sie zwar Kirche und Gemeindezentrum in 
Dublin hat, aber für ganz Irland verantwortlich ist). Danach gemeinsames Abendessen (nicht im Reisepreis 
enthalten) in einem zentralen Restaurant.

Tag 3, Freitag, 14.6.2019
Wir fahren heute Richtung Norden und legen zunächst einen Stopp in Monasterboice, einer Klosterruine aus 
dem 6. Jahrhundert, im geschichtsträchtigen Boyne Valley ein. Zu den Hauptgebäuden der Anlage zählen zwei 
kleine Kirchen, deren Ruinen noch zu sehen sind, und ein hervorragend erhaltener 35m hoher Rundturm. In Mo-

nasterboice steht mit dem Muiredach Cross aber auch das vielleicht beeindruckens-
te noch erhaltene irische Hochkreuz. 22 darin eingemeißelte Szenen stellen wichtige 
Episoden aus dem Alten und Neuen Testament dar.
Schließlich kommen wir am späten Vormittag in Belfast, der Hauptstadt Nordir-
lands, an. Eine Stadtrundfahrt wird uns verschiedene und oft nur schwer zu vereinba-
rende Facetten dieser Stadt näher bringen. Sehr wichtige Sehenswürdigkeiten, sind z.B. 
das Parlamentsgebäude von Stormont, das Belfaster Rathaus, 
die City Hall, die katholischen und protestantischen Wohnge-
biete, der botanische Garten, das Ulster Museum, das Gebiet 
um die Queen’s University oder das „Titanic Centre“ (optional, 
nicht inklusive). Dazu gehört natürlich auch die Möglichkeit 
eines Besuchs von The Crown, dem unter Denkmalschutz ste-
henden und dem National Trust gehörenden viktorianischen Pub. 
Politisch von besonderem Interesse ist natürlich der Stadtteil 

West-Belfast, wo eine meterhohe und kilometerlange Mauer den „katholischen“ (republi-
kanischen) Stadtteil vom „protestantischen“ (unionistischen) Stadtteil trennt. Dort werden 
wir eine interessante Führung erhalten. Anschließend geht es in die Innenstadt, wo die 
Möglichkeit zum Lunch besteht, ein Bummel durch die schöne Fußgängerzone oder auch der (optionale) Be-

such einer Sehenswürdigkeit.  Am späten Nachmittag Weiterfahrt zu Ihrem Hotel.
Abendessen und Übernachtung im Raum Omagh. 

Tag 4, Samstag, 15.6.2019
Am Vormittag besichtigen wir den „Ulster Ame-
rican Folkpark“ in Omagh, ein beeindruckendes 
Freilichtmuseum, das viel Wissenswertes zur Ge-
schichte der irischen Auswanderung bereithält. 
Wir fahren in Irlands Kirchenhauptstadt Armagh: 



Abhängig von seiner Befindlichkeit wird uns der Mitte 90jährige ehemalige Cheforganist der katholischen St. 
Patrick’s Cathedral, George Minne, ein kleines Privatkonzert geben. 
Übernachtung im Raum Omagh.
Alternativ möglich (anstatt des Ulster American Folkpark): Fahrt zum Giant‘s Causeway, einer 
Welterbestätte, gerne als achtes Weltwunder bezeichnet. Fast wie von Menschenhand aufgetürmt reihen sich 
10.000e regelmäßig geformter Basaltsäulen aneinander und es ist kein Wunder, dass es bei solchen Landschaf-
ten so viele Legenden über Riesen, Götter und Elfen im irischen Sagenschatz gibt. Wir haben hier Zeit zum 
Verweilen und Genießen dieser wunderbaren Szenerie. Von dort aus geht es an einer der schönsten Küstenab-
schnitte Europas entlang nach Ballycastle. Die „ökumenische Lebensgemeinschaft“ Corrymeela Community 
spielte seit dem Beginn des Nordirlandkonflikts Ende der 1960er Jahre eine ausgesprochen wichtige Rolle als 
praktische Friedensinitiative. Der Besuch ihrer Bildungseinrichtung wird uns einen tiefen Einblick in die Struk-
turen des Konflikts, aber auch in das jahrzehntelange Bemühen um einen wahrhaft(ig)en Frieden erlauben. 
 
Tag 5, Sonntag, 16.6.2019

Der Vormittag gehört der Stadt Derry. Wir spazieren gemütlich über die Stadtmauer 
rings um den alten Stadtkern und blicken dabei auch hinunter auf die katholische Bog-
side, die im nordirischen Bürgerkrieg durch den „Bloody Sunday“ traurige Berühmheit 
erlangte. Nach einem Stadtrundgang (individuell) besuchen wir das „Museum of Free 
Derry“, wo wir einen nachhaltigen Eindruck von den Auseinandersetzungen der frühen 
Jahre bekommen. In Derry haben wir noch etwas freie Zeit, bevor wir aus der Stadt 
hinausfahren und auf einer Bergkuppe das gut erhaltene keltische Ringfort, die Königs-
burg der O’Neills, Grianan of Aileach ansteuern, von der man einen grandiosen Blick  
auf die Meeresarme Lough Swilly und Lough Foyle genießen kann.
ALTERNATIV: Nach einer hl Messe/einem Gottesdienst ist es vielleicht möglich, wenn 
seine Dienstgeschäfte ihn nicht kurzfristig wo anders hin rufen, den deutschsprachigen 

Bischof von Derry zu einem Gespräch zu treffen: Donal McKeown - toller Mann! Möglichkeit zum Lunch in 
Derry. 
Übernachtung in einem Hotel im Südwesten der Grafschaft Donegal

Tag 6, Montag, 17.6.2019
Heute fahren wir durch ausgedehnte Torfgebiete in den Glenveagh National Park, der in einem dramatisch 
schönen von sich zurückziehenden Gletschern  ausgewaschenen Tal liegt. Wir besuchen Glenveigh Castle und das 
Besucherzentrum, das am Ende des Lough Veigh perfekt in die Heidelandschaft eingebettet ist. Die gepflegten 
Gartenanlagen von Schloss Glenveagh mit ihr vielen exotischen 
Pflanzen bilden einen starken Kontrast zu der umgebenden 
Bergwelt des National Parks. Am Nachmittag geht es dann wei-
ter zum Dunlewey Centre. Hier kann ein Lunch eingenommen 
werden und außerdem schließen Sie Bekanntschaft mit alter 
irischer Handwerkskunst: das Dunlewey Lakeside Museum ist 
auf jeden Fall ein lohnendes Ziel, wo man viel übers Weben, 
Spinnen und Färben erfährt, aber auch übers Whiskeybrennen.
Ganz in der Nähe: Der Doon Rock war nicht nur Krönungsort 
der keltischen Könige dieser Region, sondern diente auch in den 
Zeiten der Verfolgung des Katholizismus als (religiöser) Sam-

melpunkt vieler Verfolg-
ter. Ein heilige Quelle, 
wie auch ein Mass Rock, an dem in Zeiten, in denen die katholische Kirche 
nicht zum Gottesdienst genutzt werden durften, Messen im Freien abgehal-
ten wurden.
Vielleicht reicht die Zeit noch für einen Besuch auf dem Öko-Demeter-
Hof von Thomas und Luzia Becht, die vor weit über 20 Jahren nach 
Irland ausgewandert sind und eine Menge zu erzählen haben, auch über den 



Deine Reise sei ohne Gefahr, 
deine Ankunft sei von

Glück gesegnet. 
Und wenn du wieder nach Hause

zurückkehrst, sollst du um tausend Erlebnisse
 reicher sein.

Irischer Segenswunsch

rapiden Wandel in Irland.
Übernachtung in einem Hotel im Südwesten der Grafschaft Donegal

Tag 7, Dienstag, 18.6. 2019
Wir fahren in südwestlicher Richtung zum Küstenabschnitt Slieve Leage, in der Nähe 
von Killybegs. Die Klippen gehören mit einer Höhe von 600 m zu den höchsten Euro-
pas. Wir genießen herrliche Ausblicke auf den Atlatischen Ozean, die Sligo Mountains 
und Donegal Bay. Anschließend verweilen wir im Dörfchen Glencolumbkille, im Tal 
des Heiligen Kolumban.
Hier gibt’s viel zu erkunden:
- Father McDyer (1910-1987), ein 
katholischer Priester, der hier
in den 50er Jahren eine unge-

wöhnlich weltliche Arbeit verrichtet hat: nämlich das Dorf 
vor dem Aussterben zu bewahren. Zum Beispiel durch die 
Gründung einer landwirtschaftlichen Kooparative und die 
Initiierung handwerklicher Projekte, die den Bau des Folk 
Village vorantrieben.
- die segensreiche, multikulturelle Arbeit, die das Zentrum 
Oideas Gael, ein Zentrum für Irische Sprache und Kultur, 
leistet und das wir besuchen können.
- Glencolumbkille ist ein populärer Wallfahrtsort. Der Turas ist eine Wallfahrt, die am 9. Juni auf einem 13 km 
langen Rundweg mit 15 Stationen stattfindet. Einige leichte Stationen können wir erwandern. Sie werden das 
dortige Folk Village Museum kennenlernen, wo auch die Möglichkeit zum Lunch besteht. Glencolumbkille hat 
auch einen schönen Sandstrand und in der Umgebung findet man Relikte aus der frühchristlichen Ära Irlands, z.b. 
verzierte Steine aus dem 8. Jahrhundert. 
Übernachtung in einem Hotel im Südwesten der Grafschaft Donegal

Tag 8, Mittwoch, 19.6.2019
Nach dem Frühstück heißt es auschecken, denn die Rückfahrt nach Dublin steht an. Ob noch Zeit für eine kurze 
Verweildauer in Dublin City bleibt, muss vor Ort entschieden werden, denn ca. 14 Uhr sollten wir bereits am 
Flughafen sein. 
Voraussichtliche Flugzeiten: ab Dublin 16.20 Uhr - an München 19.45 Uhr



© alle Bilder Failte Ireland / Tourism Ireland und
Gaeltacht Irland Reisen 

Book of Kells

Botanic Garden

Slieve League



Im Reisepreis eingeschlossen sind die folgenden Leistungen:
•	 Bustransfer von Burgthann/Winkelhaid zum/vom Flughafen München
•	 Flug München - Dublin - München mit der irischen Flugesellschaft Aer Lingus einschließlich Gepäckgebühren für 

1 Gepäckstück bis max. 20 kg 
•	 an allen Tagen steht ein irischer Reisebus zur Verfügung
•	 Unterbringung: 7 Übernachtungen (Hotels gute bis gehobene Mittelklasse) in Zimmern mit DU/Bad/WC und Halb-

pension, bestehend aus (irischem) Frühstück und mehrgängigem Dinner. An einem Abend (Tag 2) ohne Abendes-
sen, nur B&B

•	 Programm: wie ausgewiesen/vorgeschlagen
•	 Reiseleitung durch einen Mitarbeiter von EBZ irland
•	 Eintrittsgelder: für alle im Programm vorgesehenen Besichtigungen, außer, wo ggfs. anders angegeben
•	 Sicherungsschein: Insolvenzversicherung 

 

 

Reisepreis: (pro Person im Doppelzimmer):      1.199,- € bei 30 zahlenden Reisenden, 
					               Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis 31.01.2019: 1.099,- €
                                    Einzelzimmerzuschlag: *)     290,- € 

Sollte die berechnete Teilnehmerzahl unterschritten werden, kann es zu einem höheren Reisepreis kommen.

* )Hinweis: Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Einzelzimmern zur Verfügung (Das sind die Hotelmanager!). Diese werden dem 
Eingang der Anmeldungen nach berücksichtigt. Alleinreisende können auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Findet sich kein 
Zimmerpartner/Zimmerpartnerin, muss leider der EZ-Zuschlag berechnet werden.

Nach Erhalt der Anmeldebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises pro Person erbeten. 
Der Restbetrag des Reisepreises wird vier Wochen vor Reisebeginn fällig. 

Anmeldeschluss: 01.03.2019    -   Fragen Sie uns trotzdem, wenn Sie eigentlich zu spät sind!

Nicht inbegriffen ist die Reiserücktrittskosten/abbbruch-Versicherung: 
Rechnen Sie bitte 2,8% vom Gesamtpreis pro Person hinzu. Die Europä-
ische, mit der wir zusammenarbeiten, bietet aber auch ein Rundum-Sorg-
los-Paket für Gruppen ab 10 Personen an, das neben der Reiserücktritts-
kosten- außerdem eine Reiseabbruch-, -Kranken- und -Gepäckversicherung 
sowie weitere Leistungen enthält – zum Preis von 3,3% vom Gesamtpreis 
(Gruppentarif). Anderen Interessenten schicken wir gerne ein Selbstversi-
cherungsformular zu; die Preise sind etwas teurer.

Unsere Gebühren für Stornierungen
Bis 14 Wochen (98 Tage) vor Abreise: kostenlos *
14-10 Wochen (97-70 Tage) vor Abreise: 95 Euro pro Person
10-6 Wochen (69-42 Tage) vor Abreise: 45 % d. Reisepreises
6-4 Wochen (41-28 Tage) vor Abreise: 65 % d. Reisepreises
4-2 Wochen (27-14 Tage) vor Abreise: 75 % d. Reisepreises
2-1 Wochen (13-7 Tage) vor Abreise: 85% d. Reisepreises
danach 6-0 Tage vor Abreise: 95% d. Reisepreises 

* ggfs. Ausnahme: der Flug (restriktiver!)	

Fragen zu Irland oder zur Reise:
EBZ Irland

Gaeltacht Irland Reisen 
(Reiseveranstalter im Sinne des Reiserechts)

Schwarzer Weg 25
47447 Moers

Tel: 02841-930123 / 
Fax 02841-30665

E-Mail: gruppen@gaeltacht.de 

Anmeldungen Gemeindebüros: 
Kath. Pfarrei Winkelhaid-Burgthann
Penzenhofer Str. 23
90610 Winkelhaid
Tel.: 09187-41241
Email: winkelhaid-burgthann@bistum-eichstaett.de

Ev. Lutherisches Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler
Kirchenweg 12
90559 Burgthann
Tel.: 09183-3187
Email: pfarramt.burgthann@elkb.de




